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KURZ UND BUNDIG

Fit in loo Variationen
80 Kurse und Programmspar¬
ten stehen im Allgemeinen
Hochschulsport allein für
Paderborn im Sommersemester
in Aussicht. Dieter Thiele,
agiler Beauftrager für den
Hochschulsport setzt auf
Attraktivität durch Expan¬
sion. Auch die Abteilungen
sind nicht vergessen, 2o
Programmpunkte harren der
Ausfüllung. Das ausführli¬
che Programm der Attrak¬
tionen neben Studium und
Lehre kann es zum Sommer¬
semester geben.

REELLER OPTIMISMUS
"Wann rollt der Bagger?"
war die Pointe der "Turn¬
hallenkonferenz" der GH-
Sportler im vergangenen
Jahr. Endlich rollt er,
unterstützt von weiteren
Planier- und Erdarbeit¬
geräten. Prognose der ZPL:
im nächsten Sommer sollen
die Außenanlagen bespiel¬
bar sein, und selbst die
Halle soll es bis dahin
geben.

IN PADERBORN: MONOPOL
FÜR INFORMATIKLEHRER
Zum 2. Mal boten Prof.
Franz-Josef Kevekordes und
Oberschulrat Rudolf Ham¬
busch in einem einwöchigen
Programm Einstiegshilfen
in die Mikroprozessortech¬
nik für Informatiklehrer
an. Das Landesinstitut für
Curriculumentwicklung, Leh¬
rerfortbildung und Weiter¬
bildung ist auf solche Kom¬
paktkurse in Paderborn an¬
gewiesen. Einen Lehramts¬
abschluß für das Fach In¬
formatik kann man bundes¬
weit nur hier machen. Der¬
zeit sind in der Schul¬
praxis Lehrkräfte vertre¬
ten, die aus anderen Be¬
reichen kommen und damit
über wenig EDV-Kenntnisse
verfügen.

OBDACHLOS

Im Wintersemester 1983/84
werden nach Erhebungen des
Deutschen Studentenwerks
(DSW) rund 30.000 Wohnheim¬

plätze fehlen. Um dieses
Defizit beseitigen zu kön¬
nen, richtete der Beirat
des Studentenwerks in Bonn
die Forderung an die Län¬
der und Hochschulstädte,
durch Bereitstellung von
Bauland die Grundlage für
den Bau neuen studentischen
Wohnraums zu schaffen. Der
Beirat wünscht ferner die
Einrichtung von Darlehns-
kassen bei allen Studen¬
tenwerken, die finanzielle
Unterstützung in Härtefäl¬
len gewähren können. Dem
Beirat des DSW, der unter
Vorsitz von Professor Tur¬
ner, dem Präsidenten der
Westdeutschen Rektorenkon¬
ferenz in Bonn tagte, ge¬
hören weitere Mitglieder
der WRK und der Vereinig¬
ten Deutschen Studenten¬
schaft an.
Der Beirat unterstützte mit
Nachdruck die Forderung des
Deutschen Studentenwerks
nach einer deutlichen Ab¬
hebung der Elternfreibeträ¬
ge und der Bedarfssätze des
BAföG zum Herbst 198o. Er
forderte weiter die Ab¬
schaffung der Grunddarlehen
in der Regelförderung.

(Deutsches Studentenwerk e.V
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